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Emscher-Expeditionen 2010

Echt. Ungewöhnlich.
Mit insgesamt 14 Expeditionen geht das Label Emscher Expedition im Kulturhauptstadtjahr 2010 

an den Start. Das von der Emschergenossenschaft (www.eglv.de) unterstützte Projekt richtet sich 

an alle, die eine originelle Tour mit hohem Abenteuerfaktor suchen und etwas über die Zukunft im 

Neuen Emschertal erfahren möchten: Für Familien, Tierliebhaber, Singles, Kunst- und Theater-

freunde, Kinder, Wasserratten, Abenteurer, Nachtschwärmer und Reviernostalgiker stehen auf der 

neuen Website über 30 Termine zur Auswahl.

• Kanuexpeditionen vom Klärpark in Oberhausen zum Nordsternpark, vom Essener Hafen zum 

Gasometer und vom Pumpwerk Evinger Bach zum Dortmunder Hafen

• Theaterexpeditionen in Bottrop, Castrop-Rauxel, Herne und Oberhausen 

• Fahrradexpeditionen mit Bergmann Hermann

• Mitternachtsexpeditionen mit dem Fahrrad

• Abenteuertage für Kids auf der Schurenbachhalde in Essen

• Kräuterexpeditionen zur Halde Rheinelbe 

• Packesel-Trecks zum Emscherquellhof in Holzwickede 

• Expeditionen zur EmscherKunst.2010 (Kulturhauptstadtprojekt auf der Emscher-Insel)
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Kanu-Expedition auf dem Kulturkanal

Vom Klärpark zum Nordsternpark
Kanufahren, Kultur und Know-How zum Thema Wasser und Strukturwandel werden auf dieser 

Expedition geboten. Nach einem informativen Start im Klärpark Läppkes Mühlenbach 

(Klanginstallation und Faulturm) geht es nach einer gründlichen Einweisung mit den 4er- 

Kanadiern auf dem 

Kulturkanal von Oberhausen 

nach Gelsenkirchen. So nah 

kommt man sonst nicht an 

die Industrieanlagen und 

Häfen heran und die 

ungewohnte Perspektive 

vom Wasser aus lässt dieses 

schöne Gemeinschafts-

erlebnis lange in der 

Erinnerung verweilen. 

Ziel ist der Nordsternpark in Gelsenkirchen (Pumpwerk der EG), wo weitere Infos zum 

Emscherumbau den Tag abrunden. 

Streckenlänge/Dauer: Ca. 10 km, davon etwa 9 km mit dem Kanu / ca. 5 Std. von 11 bis 16 Uhr

Expeditionsgebühren: 27,50 Euro für Erwachsene und Kinder ab 9 Jahre

Leistungen: Expeditionsleitung durch erfahrene Kanu-Guides des Veranstalters Insider Traveller, 

Ausrüstung (Kanu, Paddel, Schwimmweste), geführter Rundgang durch den Klärpark, Expeditions-

Picknick, Bustransfer zum Start

Expeditionstermine: So 20. Juni, So 4. Juli, So 5. September 2010
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Kanu-Expedition auf dem Kulturkanal

Industriehafen Essen - OB Gasometer
Die Expedition führt die Teilnehmer auf den Rhein-Herne-Kanal, der mit der parallel verlaufenden 

Emscher die Emscher-Insel ausbildet (auf der Emscher selbst dürfen bis zum Abschluss der 

Umbauarbeiten keine Wasseraktivitäten stattfinden).

Die Kanus werden unter 

einer Brücke gegenüber 

dem Stadthafen Essen zu 

Wasser gelassen. Schon bei 

der Einweisung in das 

Kanufahren erhalten die 

Teilnehmer einen 

ungewöhnlichen Eindruck, 

wenn sie auf den gegenüber 

liegenden Stadthafen 

blicken. Auf dem 

betriebsamen Umschlagsplatz für Massengüter herrscht reges Treiben: Container werden verladen, 

Schiffe be- und entladen, Stahlabfälle türmen sich zu Bergen auf.

Am Ende der Kanutour erreichen wir den Gasometer in Oberhausen, der vom Wasser aus noch 

imposanter erscheint. Den Abschluss der Expedition bildet dann ein spannendes Orientierungsspiel 

auf der Brache und in der Siedlung der ehemaligen Zeche Vondern. 

Streckenlänge/Dauer: Etwa 9 km, davon ca. 7 km mit dem Kanu / ca. 5 Std. von 11 - 16 Uhr

Expeditionsgebühren: Erwachsene 37,50 Euro, Kinder bis 14 Jahre 22,50 Euro

Leistungen: Expeditionsleitung durch erfahrenen (Kanu-)Guides, Ausrüstung, Angeleitetes 

Orientierungsspiel, Expeditions-Picknick, Bustransfer zum Start

Expeditionstermine: So 20. Juni, So 4. Juli, So 5. September 2010
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Kanu-Expedition auf dem Dortmund-Ems-Kanal

Vom Pumpwerk zum Binnenhafen
Dieses Kunst- und Kanu-Abenteuer beginnt unweit des Dortmunder Zentrums am Pumpwerk Evinger 

Bach. Hier entdecken die Teilnehmer im Rahmen einer kurzen Führung einen Erlebnisort, der neben 

interessanter Technik auch Foto- und Klangkunst bietet. 

Im Anschluss daran 

durchquert die Gruppe auf 

eingewachsenen Pfaden den 

mehr als 100 Jahre alten 

Fredenbaumpark – der im 

Laufe seiner Geschichte 

sogar einmal Lunapark war, 

ähnlich dem Prater in Wien 

– in Richtung Dortmund-

Ems-Kanal. Dort warten 

bereits die Kanadier, mit 

denen es dann zu einer nicht alltäglichen Expedition durch den Dortmunder Binnenhafen geht. 

Die Expeditionsteilnehmer sehen an diesem Nachmittag Kunst in ungewöhnlichen Räumen, hören 

spannende Geschichte(n) rund um die Emscher und erleben die Fazination moderner Logistik aus 

einer wirklich ungewöhnlichen Perspektive.

Streckenlänge/Dauer: Ca. 7 km, davon etwa 5 km mit dem Kanu / ca. 4 Std. von 13 - 17 Uhr 

Expeditionsgebühren: 32 Euro für Erwachsene / 20 Euro für Kinder bis 14 Jahre

Leistungen: Führung durch das Pumpwerk Evinger Bach, Expeditionsleitung durch erfahrene (Kanu-

Guides, Ausrüstung gestellt: Kanu, Paddel, Schwimmweste

Expeditionstermine: So 29. August, So 19. September 2010
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Brückenschlag zwischen Kultur und Abenteuer

Theater-Expeditionen
Den Rucksack gepackt, die Wanderschuhe geschnürt und dann heißt es: Vorhang auf! Das 

Improvisationstheater Emscherblut lädt 2010 zur Theaterexpedition. Spielort Emschertal. 

Zu neuen Orten, historischen Schauplätzen, durch Wohnviertel und Industrielandschaften entführt 

das Ensemble die Expeditionsteilnehmer auf eine spannende Theaterreise durch ihre Heimat. 

Der Weg mag dem ein oder 

anderen bekannt 

vorkommen, doch 

gewöhnlich ist hier nichts: 

Häuserfronten werden zu 

Kulissen, Schuhe vor 

Haustüren zur Requisite und 

Anwohner zu Protagonisten. 

Wann, wie und wo, das 

bestimmen die Gäste.

Genießen Sie unvergessliche 

Theaterabende draußen im Emschertal – skurril, überraschend, echt, ungewöhnlich!

Streckenlänge/Dauer: Ca. 1 bis 2 km (über öffentliche Wege) / etwa 1,5 bis 2 Stunden 

Expeditionsgebühren: 9 Euro für Erwachsene, Kinder bis 14 Jahren nehmen kostenlos teil

Leistungen: Expeditionsleitung durch erfahrene Theaterschauspieler

Expeditionstermine: 

• Castrop Rauxel > „Kirche Gärten Wasserwehe“: Fr 27. August ab 19 Uhr

• Herne, Zeche Unser Fritz > „Natur Wald Deich Kunst“: Sa 4. September ab 19 Uhr

• Oberhausen Kaisergarten > „Kaiser-Garten-Brücke“: So 12. September ab 19 Uhr

• Bottrop Welheimer Mark > „Zeche und Pumpwerk“: Sa 18. September ab 19 Uhr

Die Theater-Expeditionen kann man auch verschenken. Expeditionsgutscheine können online bestellt und direkt 

selbst ausgedruckt werden. >>> www.emscher-expedition.eu
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Fahrradexpedition mit Bergmann Hermann

Glück auf! Der Steiger kommt.
Der ehemalige Bergmann Herman Neuer, der vor mehr als 25 Jahren auf der Zeche Zollverein 

einfuhr, leitet diese Expedition zu seinen ganz persönlichen Erinnerungsorten. Dies sind zum 

Beispiel die Zechensiedlungen, in denen wir Menschen seines heutigen und ehemaligen Arbeits- und 

Lebensalltags begegnen. 

Auf dieser sehr persönlichen 

Reise entdeckt die Gruppe, 

ganz nebenbei, unter-

schiedliche Siedlungsformen 

der Region – gut auszu-

machen nach dem Aufstieg 

auf einen der wenigen noch 

begehbaren Fördertürme: 

Von dort oben entschädigt 

der Rundblick über das 

zentrale Emschertal für    

 Mühen der Kletterei. 

Durch Parks und vorbei an Landmarken führt uns der Weg zum „Ziegenmichel“, wo es eine zünftige 

Emscherländer Brotzeit gibt – Stullen und Kniften eben (und wenn Hermann auf die Kühe und 

Rennpferde zu sprechen kommt, die sich viele Bergleute damals geleistet haben, dann muss das 

kein „Bergmannslatein“ sein). 

Expeditionsgebühren: Erwachsene 22,50 Euro / Kinder bis 14 Jahre: 15 Euro

Leistungen: Expeditionsleitung, Emscherländer Mittagsimbiss, Eintrittsgelder

Expeditionstermine: So 20. Juni / So 5. September / So 26. September 2010

Diese Expedition kann man verschenken. Die Expeditionsgutscheine können online bestellt und direkt 

selbst ausgedruckt werden. >>> www.emscher-expedition.eu
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Mitternachts-Expedition

Nachtschicht im Emscherland
In der Nacht zeigt uns die Stadt ihre Schattenseite: Straßen und Plätze, die am Tag noch von Lärm 

und Hektik erfüllt waren, liegen nun leer und verwaist da. Andere Orte wiederum fallen uns im 

Licht des Tagesgeschäfts kaum auf, erwachen dann aber nach Einbruch der Dunkelheit zum Leben. 

Und immer wieder treffen wir Menschen, die die Nacht zum Tag machen: Zu ihrem Vergnügen 

oder weil ihr Beruf dies (er)fordert. 

Diese Expedition führt uns 

zu sehr unterschiedlichen 

Orten: Wir starten an der 

Zeche Zollverein und 

kämpfen uns zunächst bis 

zum Nordsternpark vor. Von 

hier aus folgen wir dem 

Emscher-Radweg bis 

Bottrop. Dort erklimmen 

wir die Halde und gelangen 

obenauf zum Tetraeder, 

einem weithin sichtbaren Wahrzeichen der Region. Von hier oben bietet sich also eine 

phantastische Aussicht auf das nächtliche Ruhrgebiet. Am Fuße der Halde bleibt es jedoch hell, 

denn auf der Zeche und der Kokerei wird rund um die Uhr gearbeitet. ... 

Streckenlänge/Dauer: Ca. 22 Kilometer / ca. 5 Stunden von 21 bis 2 Uhr nachts

Expeditionsgebühren: 24 Euro pro Person

Leistungen: Expeditionsleitung durch einen erfahrenen Guide aus dem „Pott“, Lunchpaket

Expeditionstermine: Sa 12. Juni / Sa 25. September 2010

Diese Expedition kann man verschenken. Die Expeditionsgutscheine können online bestellt und direkt 

selbst ausgedruckt werden. >>> www.emscher-expedition.eu
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Haldenexpedition

Abenteuertag für Kids
Diesen Erlebnistag speziell für Kids aus der Region richtet der erfahrene Veranstalter Insider 

Traveller hoch über den Dächern des Essener Stadtteils Altenessen auf der Schurenbachhalde 

aus. Neben dem großartigen Rundblick über das Emschertal, gilt es an diesem Tag die Natur auf der 

Halde zu entdecken. Außerdem lernen die Kinder, sich mit Karte und Kompass im Gelände zu 

orientieren und auf einer "Slackline" eine Schlucht zu überqueren. Die anderen spannenden 

Aktivitäten, die an diesem einmaligen Ort geplant sind, werden hier aber noch nicht verraten. 

Das Landschaftsdenkmal 

Schurenbachhalde

Die etwa 45 Meter hohe 

ehemalige Abraumhalde des 

Steinkohlebergbaus wurde 

bis zur Stilllegung der Zeche 

Zollverein im Jahre 1986, 

von dieser zur Lagerung von 

Abraum genutzt. Bis zur 

Mitte der 90er Jahre luden 

auch andere Steinkohle-

zechen ihren Abraum auf dieser sog. Bergehalde ab. Anschließend wurde diese künstliche 

Aufschüttung renaturiert und zum Landschaftsdenkmal umgebaut. Die Schurenbachhalde ist Teil der 

Route Industriekultur; sie gehört zu den bekanntesten Landmarken in der Region, seit auf ihrem 

Scheitel 1988 eine 15 Meter hohe Skulptur des amerikanischen Künstlers Richard Serra errichtet 

wurde – die Bramme für das Ruhrgebiet.

Expeditionsgebühren: 25 Euro pro Person 

Leistungen: Betreuung durch einen erfahrenen „Ranger“ des Veranstalters Insider Traveller, 

Ausrüstung wird gestellt, Expeditions-Picknick zur Mittagszeit

Expeditionstermine: Sa 26. Juni, Sa 10. Juli, Sa 11. September 2010
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Kräuterexpedition zur Halde Rheinelbe

Auf verschlungenen Pfaden
Diese Kräuterexpedition hat den Charakter einer kleinen Forschungsreise, auf der man eine Menge 

über die Pflanzenwelt entlang des Weges erfahren kann. Natürlich gibt es auch Tipps für die Küche 

und Anwendungsbeispiele zur Verwendung von Kräutern in der Heilkunde. 

Gemeinsam mit dem Guide 

des Outdoor-Veranstalters 

Simply out tours besteigt 

die Gruppe die Halde 

Rheinelbe, beginnend am 

Abwasserkanal zu ihren 

Füßen, quert danach das 

renaturierte Teilstück eines 

Zuflusses der nahen 

Emscher und gelangt durch 

die sich entwickelnde Flora  

des Ruderalwaldes zur sogenannten Himmelstreppe auf den Spitzkegel des Haldengipfels. 

Oben angekommen bietet sich ein phantastischer Panoramablick über das Ruhrgebiet. Ein guter 

Ort, um Geschichten zu erzählen: von der Halde, vom Revier und vom Umbau der Emscher in eine 

naturnahe Flusslandschaft. Der richtige Platz auch für ein zünftiges Picknick.

Streckenlänge/Dauer: Ca. 5 Kilometer / 4 Stunden ab 10 bzw. 14 Uhr

Expeditionsgebühren: 20 Euro für Erwachsene, 12 Euro für Kinder bis 14 Jahre

Leistungen: Expeditionsleitung durch Rosalie Simon, Heilpraktikerin und Fachfrau für Kräuter; ein 

dem Charakter der Tour entsprechendes Picknick auf dem Haldengipfel - je nach Wetterlage auch 

an einer (wind)geschützten Stelle unterhalb des Gipfels. 

Expeditionstermine: 15. Juni, 20. Juli, 10. und 24. August, 7. Sept. 2010 (jeweils dienstags)
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Eselexpedition für Familien

Packesel-Treck zum Emscherquellhof
Für diese Expedition hat der Veranstalter den Packesel als Wegbegleiter wiederentdeckt. Die 

Expeditionsteilnehmer lernen die freundlichen Tiere auf einer abwechslungsreichen Wanderung 

rund um den Emscherquellhof kennen. Dabei erfahren sie eine Menge über den Esel und seine 

Verhaltensweisen – zum Beispiel, dass er nicht stur ist, sondern intelligent und vorsichtig.

Unterwegs erhalten die 

Teilnehmer interessante 

Details zum Emscherumbau 

und Einblick in das Leben 

der Menschen in der 

Region. 

Grandiose Fernblicke 

bieten sich, bevor es auf 

schmalen Pfaden mitten 

durch die Felder zum 

Hixterwald und Richtung

Emscherquellen geht. Dann gilt es noch, ein spannendes Abenteuer zu überstehen – und ganz zum 

Schluss wartet eine herzhafte Belohnung auf die „Lasttiere“, die allzu schwere Lasten aber gar 

nicht tragen sollen. Die Besichtigung des Emscherquellhofes inkl. Führung runden diesen Tag mit 

den ganz liebenswürdigen Wegbegleitern ab.

Streckenlänge/Dauer: Ca. 10 km / 5 Stunden von 11 bis 16 Uhr

Epeditionsgebühr: 29 Euro für Erwachsene, 17 Euro für Kinder bis 14 Jahre  

Leistungen: Expeditionsleitung durch Petra Fähnrich, Eselzüchterin und aktiv bei der Eselnothilfe 

sowie Thomas Szidat, Eselfan und Expeditionsmacher, Picknick an einem ungewöhnlichen Ort, 

Führung durch den Emscherquellhof

Expeditionstermine: So 27. Juni, So 11. Juli, So 12. September 2010
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Kulturhauptstadtprojekt EmscherKunst 2010

Kunstexpedition zur Emscher-Insel
Sie interessieren sich für die Kulturhauptstadtprojekte (Ruhr.2010) und für Kunst? Und Sie bewegen 

sich gern? Dann kommen Sie doch mit! Auf eine Expedition, die uns zu einem weißen Fleck auf der 

Landkarte des Ruhrgebiets führen wird. Genau hier, im Kernland des Reviers, wurde Ende Mai 2010 

das größte Kunstprojekt der 

Kulturhauptstadt eröffnet. 

100 Tage lang haben die 

Besucher nun Zeit, die 

Emscher-Insel für sich zu 

entdecken – und zu 

erforschen, was 40 inter-

nationale Künstlerinnen 

und Künstler geschaffen 

haben. Auf unserer 

Expedition besuchen wir:

Ausstellungsraum 5 – GE (Wilde Insel, Schleuse Gelsenkirchen): 
• Projekt „Singing Mountain“, Künstler: O. Nicolai und D. Gordon

Ausstellungraum 6 – E/GE (Schwarzbachmündung bis ehem. Hafen Stinnes) / Projekte:
• „Warten auf den Fluss“, Künstlergruppe Observatorium 

• „ Carbon Obelisk“, Künstlerin: Rita McBride

• „Turm 79“, Künstlerin: Ayse Erkmen

• „Between the Waters: The Emscher Community Garden“, Künstler: Maretica Potrč und Ooze Architects

Streckenlänge/Dauer: Ca. 13 Kilometer / 7 Stunden von 10 – 17 Uhr

Expeditionsgebühren: 28,50 Euro für Erwachsene, 16 Euro für Kinder bis 14 Jahre 

Leistungen: Besuch von 5 Kunstprojekten an 2 der 8 Kunststandorte, Tickets für die Rückfahrt, 

Expeditions-Picknick mit Henkelmann 

Expeditionstermine: So 25. und Di 27. Juli, Sa 14. August, Mo 11. Oktober 2010
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Über Emscher Expedition
Die Region entlang der Emscher ist das industrielle Herz des Reviers, das seinen eigenständigen 

Charakter bis heute bewahrt hat: Früher prägten Industrie und Bergbau das Gesicht der Städte und 

das Leben der Menschen. Mit dem Emscher-Umbau, den die Emschergenossenschaft bis zum Jahre 

2020 abschließen möchte, wandelt sich das Bild vollkommen. Schon heute ist die Emscher in weiten 

Teilen kein übel riechender Abwasserkanal mehr, sondern ein schöner Fluss, der schon bald durch 

neue Parks und Wohnquartiere fließen wird.

Mit ihrer Initiative, die Emscherregion durch touristische Wegweiser zu erschließen, hat die 

Emschergenossenschaft bereits Expeditionskarten sowie das Lesebuch„Mensch.Emscher!“ 

herausgegeben. Nun weisen die Emscher-Expeditionen neue Wege. 

Das Emscherland als Expeditionsgebiet

Auch wenn die einstigen „Schandmale“ der Industrie den auswärtigen Besuchern heute mit viel 

Stolz als „Kathedralen der Arbeit“ präsentiert werden, so ist deren Umfeld vielen doch weitgehend 

unbekannt geblieben. Ansätze, die Industriedenkmäler im Kontext mit ihrer Umgebung 

darzustellen, sind bislang Einzelfälle geblieben.

Dies soll sich durch die Emscher-Expeditionen ändern: Die Veranstalter machen das Emscherland – 

im übertragenen Sinn – zum Expeditionsgebiet und versprechen jedem Teilnehmer ungewöhnliche 

Orte, skurrile Begegnungen und überraschende Entdeckungen. 

Ein Stück „wirkliches“ Ruhrgebiet erleben  

Zerrissenheit, Kontraste und Extreme prägen das Emscherland seit jeher. Es entspricht also 

durchaus dem Charakter der Region, sie im Rahmen einer Expedition kennenzulernen. Denn was 

die Region im Kern ausmacht, kann nirgendwo besser als an der Emscher entdeckt werden. 

Die Routenführung und die Art der Fortbewegung bestimmen den Charakter der Emscher-

Expeditionen. Als Entdecker bewegt sich der Reisende aktiv fort: zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 

sogar vom Kanu aus sind intensivere Eindrücke möglich, und man gelangt an Orte, die mit dem Auto 

nicht erreichbar sind.
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Impressum
Im Kontext mit dem Emscher-Umbau pflegen wir als Emschergenossenschaft einen kontinuierlichen Dialog mit den 

Menschen in der Region. Dabei engagieren wir uns über unsere Arbeit als Wassermanager hinaus in zahlreichen Projekten – 

immer mit dem Ziel, Tourismus, Kultur und Bildung in der Region zu fördern. 

Eines dieser Projekte ist „Emscher Expedition“, das wir als Marke haben schützen lassen.

Emschergenossenschaft

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Kronprinzenstraße 24, 45128 Essen

Vertretungsberechtigter für das Projekt Emscher Expedition:

Ralf Schumacher, Leiter Stabsstelle Emscher-Zukunft 13 EZ

Telefon 0201 - 104-2676

schumacher.ralf@eglv.de

Idee, Konzept, Gestaltung, Redaktion und Realisation der Website: 

Maas.Marschel Projektagentur für das Neue, Düsseldorf 

www.maasmarschel.de

Information und Buchungsservice:

Agentur Zeitsprung - Anne Brosk Arndt Wiegel GbR

Telefon-Hotline Expeditionen: 0201 - 28958-15

info@emscher-expedition.eu

Fotonachweise:

Einführung („Echt. ungewöhnlich“): Uwe Marschel

Kanuexpedition „Vom Pumpwerk zum Binnenhafen“: Diethelm Wulfert

Theaterexpeditionen: Ida Andrae

Expedition mit Bergmann: Agentur Zeitsprung

Mitternachtsexpedition: Uwe Marschel

Abenteuertag für Kids: Diethelm Wulfert

Kräuterexpedition: Andreas Hub/laif

Packesel-Treck: Diethelm Wulfert

EmscherKunst 2010: Uwe Marschel

Kanuexpedition Industriehafen Essen - OB Gasometer: Diethelm Wulfert

Kanuexpedition vom Klärpark zum Nordsternpark: Andreas Hub/laif
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